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10. Statusbericht - Energiewende Hunsrück-Mosel eG   (30. Okt 2018) 
 

das ist seit dem letzten Statusbericht (vom 19. 
September) passiert: 
 
Übersicht: 
 Aktuell führen wir 40 Mitglieder in der Genos-

senschaft (Stand 30. Oktober 2018) 

 Am 25. September wurde unsere dritte PV-
Anlage mit einer kleinen Zeremonie an der 
Kita Monzelfeld eingeweiht. 

 Am 27. September hat sich die EwHM der 
interessierten Öffentlichkeit vorgestellt. 

 Um unseren Strom lokal vermarkten zu kön-
nen sind wir den Bürgerwerken eG beigetre-
ten. 

 Wir führen aktuell 20 Projekte in unserem 
Portfolio. 

 Das besondere Weihnachtsgeschenk – eine 
Mitgliedschaft bei der „Energiewende Huns-
rück-Mosel eG“ 

 
 
Weiterlesen: 
 
Mitgliederstand: 
Seit der letzten Veröffentlichung des Mitglieder-
standes am 27. August konnten wir 12 neue Mit-
glieder in unserer Genossenschaft begrüßen. Mit 
jetzt 40 Mitgliedern (Stand 30. Oktober 2018) 
decken wir dabei die beeindruckende Altersspan-
ne von 1 bis 90 Jahre ab. 
 
Einweihung der 3. Anlage auf der Kita in Monzel-
feld 
Am 25. September wurde unsere 3. PV-Anlage 
mit einer kleinen Zeremonie offiziell in Betrieb 
genommen. Die Anlage 
befindet sich auf dem 
Flachdachanbau der 
Kita in Monzelfeld.  

Unter Anwesenheit der 
Kita-Leitung Frau Birgit 
Röder, des Ortsbür-
germeisters Lothar 
Josten, des ausführen-
den Solateurs Herrn 
Christian Koch, der 
Presse, des Vorstands 
und weiteren Mitglie-
dern der Genossen-
schaft und einigen Kita-

Kindern drückte die kleine Enna Schultheis den 
symbolischen Startknopf.  

Mit einer Produktion von 17.500 kWh/Jahr ist die 
Anlage leistungsfähig genug um (bilanziell) den 
Kindergarten und einen weiteren Haushalt für 
mindesten 20 Jahre mit CO2-freiem Strom zu 
versorgen.  

Unser nächstes Ziel ist, den erzeugten Strom 
nicht nur ins Netz einzuspeisen, sondern auch 
möglichst viel davon an den Kindergarten zu lie-
fern. Das entlastet die Stromnetze und macht ein 
Stück weit unabhängig von der Versorgung aus 
dem Netz und Strompreissteigerungen.  

Die Gespräche mit der Kitaleitung über Liefer-
konditionen und über einen entsprechenden 
Stromliefervertrag laufen auf Hochtouren. 

 
Wir stellen uns der Öffentlichkeit vor 
Am 27. September wurde die Genossenschaft der 
interessierten Öffentlichkeit vorgestellt. Fast 40 
Bürgerinnen und Bürger sind unserer Einladung in 
die Bürgerhalle in Monzelfeld gefolgt und ließen 
sich über die Struktur und die Ziele der Genos-
senschaft informieren.  

Als Gastredner konnten wir den technischen Vor-
stand der Energiegenossenschaft Oberes Mühl-
bachtal (EGOM), Herrn Thomas Schwab, gewin-
nen, der u.a. darüber berichtete wie die EGOM es 
geschafft hat in den zwei Jahren seit ihrer Grün-
dung bereits zwei E-Autos für Carsharing anzubie-
ten und wie sie jetzt daran arbeiten, bereits das 
dritte E-Mobil einzuführen. 

 
Überarbeitete Zielvorgaben für 2018 
Bei der Genossenschaftsgründung im Februar 

2018 hat der Vorstand 
klare Zielvorgaben für 
2018 benannt:  

 Gewinnung 
von 30 Mitgliedern  

 Verbuchung 
von 16.500 € an Einla-
gen  

 Schaffung von 
46 kWp an Anlagen-
leistung durch 3 reali-
sierte PV-Dachanlagen. 
 
Diese Zielvorgaben 
waren auch eine 
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Grundlage für unsere erfolgreiche Prüfung beim 
Prüfverband. 
Vom Beginn der ehrenamtlichen Tätigkeit sind 
Vorstand und Aufsichtsrat jedoch über das Inte-
resse und den Zuspruch aus der Bevölkerung 
positiv überrascht - mit dem Resultat, dass wir 
alle gesetzten Ziele bereits drei Monate vor Ende 
des Jahres (teilweise deutlich) übertroffen haben. 

Aufgrund der ermutigenden Mitglieder- und Ei-
genkapitalentwicklung hat der Vorstand neue, 
noch ehrgeizigere Ziele für 2018 benannt um die 
lokal gemachte Energiewende voran zu treiben.  

Bis zum Jahreswechsel wollen wir jetzt insgesamt 
40 Mitglieder in der Genossenschaft führen, 
44.000 € an Einlagen einwerben und mindestens 
eine weitere PV-Anlage realisieren.   

Damit wollen wir den Schwung und die Unter-
stützung der Bürgerinnen und Bürger mit ins 
neue Jahr nehmen. Bestimmt tragen auch die 
anhaltenden Diskussionen um den Braunkohle-
abbau und die Anzeichen des einsetzenden Kli-
mawandels mit 
Hitzesommer 
und Niedrigwas-
ser in den Flüs-
sen dazu bei, 
dass eine besorg-
te Bevölkerung 
nach Alternati-
ven sucht wie die 
benötigte Ener-
gie nachhaltig, 
sauber und kos-
tengünstig er-
zeugt werden 
kann.  

Eine Initiative wie unsere BürgerEnergieGenos-
senschaft passt perfekt dazu, interessierten Mit-
bürgern eine Möglichkeit zu bieten, auch mit 
wenig Mitteln und ohne technisches Wissen ei-
nen persönlichen Beitrag zur Energiewende zu 
leisten.   

Übrigens: durch die hohe Wassertemperatur und 
das Niedrigwasser in den Flüssen mussten in Eu-
ropa zahlreiche der angeblich so verlässlich lau-
fenden Kernkraft- und Kohlekraftwerke herunter-
gefahren werden – weil nicht genügend Wasser 
zum Betreiben der Kühltürme zur Verfügung 
stand. Dank des immer weiter fortschreitenden 
Ausbaus der Erneuerbaren Energien konnte die 
entstandene Lücke bei der Stromproduktion zu-
verlässig durch Sonne-, Wind- und Wasserkraft 
geschlossen werden. 

Vermarktung unseres erzeugten Stroms 
Unsere angestrebte Kooperation mit einem regi-
onal operierenden Grünstromversorger zur Ver-
marktung unseres Stroms kam bedauerlicher-
weise nicht zustande.  

Nach Rücksprache mit dem Aufsichtsrat hat sich 
der Vorstand der EwHM daher entschlossen eine 
andere Option wahrzunehmen und hat die or-
dentliche Mitglied bei den „Bürgerwerke eG“ 
beantragt. Die Bürgerwerke sind selbst eine Ge-
nossenschaft und sie vermarkten ausschließlich 
den erzeugten Strom von inzwischen knapp 90 
Bürgerenergiegenossenschaften mit über 15.000 
engagierten Energiebürgern aus ganz Deutsch-
land. Eine Mitgliedschaft in den Bürgerwerken ist 
nur als Genossenschaft möglich.  

 
Aktuelle Planung 
Aktuell planen wir eine Anlage auf dem Gewer-
bedach eines lokalen Handwerkbetriebs. Diese 
Anlage soll noch in diesem Jahr ans Netz gehen 
und wird mit einer Leistung von knapp 100 kWp 

doppelt so groß wie 
unsere ersten drei 
Anlagen zusam-
men. Wie bereits 
bei den ersten An-
lagen müssen wir 
uns bei den Gebäu-
deeignern bedan-
ken, die uns ihre 
ungenutzten Dach-
flächen zur Verfü-
gung stellen und 
natürlich auch bei 
unseren Mitglie-
dern, die mit ihren 

gezeichneten Einlagen den Bau solcher Anlagen 
überhaupt erst ermöglichen.  
 
Projektportfolio 
Derzeit führen wir 20 aktive Projekte in unserem 
Portfolio, die sich jedoch in unterschiedlichen 
Stadien der Entwicklung befinden. Die Projekt-
größe reicht vom kleinen PV-Dachanlagen auf 
Einfamilienhäusern bis zu großen Anlagen auf 
Dächern von Gewerbehallen.  

Seit unserer Gründung haben wir 7 Projekte aus 
unserem aktiven Portfolio gestrichen, entweder 
weil bauliche Voraussetzungen noch nicht ge-
schaffen sind (z.B. Austausch der Dachhaut we-
gen Asbestbelastung), wegen Unwirtschaftlich-
keit oder weil die Gebäudeeigentümer die PV-
Anlagen in Eigenregie umsetzen wollen. 
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Das besondere Weihnachtsgeschenk 
Jetzt sind es keine zwei Monate mehr, bis Weih-
nachten wieder vor der Tür steht. Und wer in 
diesem Jahr nach einem besonderen Weih-
nachtsgeschenk sucht: Wie wäre es mit einer 
Mitgliedschaft bei der „Energiewende Hunsrück-
Mosel eG“ als Geschenk?   

Das ist besonders geeignet für den Liebsten oder 
die Liebste, die sich Gedanken um den Klima-
wandel machen – genauso wie auch für Kinder 
und Enkelkinder, als Beitrag zum Erhalt einer 
lebenswerten Umwelt für die Nachkommen. Aber 
auch für Patentanten und –onkel eignet sich so 
ein Geschenk bestens, um sich nachhaltig in Erin-
nerung zu bringen – spätestens wenn das Paten-
kind mit dem 18. Geburtstag die Vollmacht über 
die Verfügung der Einlagen erhält.  

So lässt sich etwas verschenken, was nicht allzu 
schnell wieder in Vergessenheit gerät. Vielmehr 
kann man über die Jahre beim Wachsen des Ge-
schenks zusehen z.B. wie mehr emissionsfreier 
Strom produziert wird und wie die Verantwortli-
chen in der Genossenschaft darauf hinarbeiten, 
möglichst bald eine Dividende auf die Einlagen zu 
zahlen. Und vielleicht kommt ja auch in absehba-
rer Zukunft die Möglichkeit dazu, sich über Car-
sharing ein Elektroauto auszuleihen? 

 
Damit die Geschenkvorbereitung so einfach wie 
möglich ist, steht im Anhang eine Beitrittserklä-
rung. Die PDF Datei lässt sich am Computer aus-
füllen, muss dann aber ausgedruckt, unterschrie-
ben und dann per Post verschickt werden an: 
EwHM, zu Händen Wolfgang Stein, Birkenweg 2, 
54472 Monzelfeld (persönlich abgeben geht na-
türlich auch).  
 
 
 
Sonnige Grüße 
 
Rainer van den Bosch Wolfgang Stein 
tech. Vorstand kfm. Vorstand 
 
 
Spruch der Woche: 
Handle nicht mehr planlos. Beeile dich also ohne 
schweres Gepäck, gib die leeren Hoffnungen auf 
und hilf dir selbst, wenn dir etwas an dir liegt, 
solange es möglich ist.“ 
Mark Aurel (121 – 180) römischer Kaiser und 
Philosoph 
 
 


